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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Gelbe Seiten 

 
 

Dies sind die Allgemeinen Geschäf tsbedingungen der Greven Medien GmbH & Co. KG (im Folgenden 

„Verlag“ genannt) in Bezug auf  die durch den Verlag angebotenen Verzeichnisprodukte. Gegenstand 
dieser ist die Regelung der Rechtsbeziehungen zwischen dem Verlag und dem Kunden in Bezug auf  
die Verzeichnisprodukte. 

 
1.  Alle Auf träge werden ausschließlich zu diesen Allgemeinen Geschäf tsbedingungen   

abgeschlossen. Entgegenstehende Bedingungen haben keine Gültigkeit, sofern und solange  

sie nicht schrif tlich anerkannt werden. Mündliche Vereinbarungen und/oder Änderungen des  
Vertrags und/oder dieser Allgemeinen Geschäf tsbedingungen bedürfen zur Wirksamkeit  
unserer schrif tlichen Bestätigung. 

 
2.  Als f reiwillige verlegerische Leistung wird jeder Telefonteilnehmer aus Industrie, Handwerk,  

Handel, Gewerbe, Dienstleistung, f reien Berufen, Wirtschaf tsverbänden und gewerblich  

tätigen Organisationen des Geltungsbereichs grundsätzlich mit einem Grundeintrag nach den 
Angaben im Standardeintrag, der bei der Deutschen Telekom AG registriert und für 
Veröf fentlichungen f reigegeben ist, kostenfrei in das Kommunikationsverzeichnis 

aufgenommen. Mehrere Standardeinträge führen nicht zu weiteren Grundeinträgen. Darüber 
hinaus können wir ganz oder teilweise als weitere f reiwillige verlegerische Leistung die 
kostenfreie Veröf fentlichung von Sondereintragsformen (nachfolgend als Sondereinträge 

bezeichnet) übernehmen, die von der Deutschen Telekom AG angeboten werden. Ein 
Anspruch des Telefonteilnehmers auf  Veröf fentlichung seines Grundeintrags bzw. von 
Sondereintragsformen besteht nicht. 

 
2.1 Die Schreibweise sowie die verwandten Abkürzungen des kostenfreien veröf fentlichten   

Grundeintrags bzw. Sondereintrags entsprechen den Vorgaben bzw. Festlegungen der 

Deutschen Telekom AG. Wir sind nach unserer Wahl berechtigt, aber nicht verpf lichtet, die 
Veröf fentlichung von Grundeinträgen oder Sondereintragsformen, deren Text nicht den jeweils 
geltenden Allgemeinen Geschäf tsbedingungen der Deutschen Telekom AG entspricht, zu 

unterlassen oder aber den Text der Grundeinträge/Sondereintragsformen auf  den zulässigen 
Umfang zu kürzen. 
 

2.2 Die Veröf fentlichung von Produktbezeichnungen, Dienstleistungsbezeichnungen oder   
Markenbezeichnungen, insbesondere als Suchwort oder Bestandteil eines Suchworts, ist im 
Wege eines kostenfreien Grundeintrags nicht möglich, außer im Rahmen von 

Firmenbezeichnungen, kann jedoch im Wege eines vergütungspf lichtigen Beitrags bei uns in 
Auf trag gegeben werden. 
 

2.3 Die Veröf fentlichung des Grundeintrags entfällt, falls der Telefonteilnehmer einen  
vergütungspf lichtigen Eintrag beim Verlag in Auf trag gibt, dessen Suchwort textlich ganz oder 
teilweise mit dem Suchwort des Grundeintrags übereinstimmt.  

 
2.4 Die kostenfreie Veröf fentlichung des Grundeintrags wird unter einer Grundbranche  

eingeordnet, die den Angaben zur Branchen-, Geschäf ts- oder Berufsbezeichnung im 

Standardeintrag entspricht. Umfangmäßig ist die Veröf fentlichung des kostenfreien 
Grundeintrags des Telefonteilnehmers auf  ein Suchwort (Name), abgekürzter Vorname ggf . 
Namenszusätze, wie z. B. Titel etc. (werden ggf . gekürzt), Anschrif t und Rufnummer begrenzt. 

Der in diesem Kommunikationsverzeichnis kostenfrei veröf fentlichte Grundeintrag entspricht 
daher nicht in jedem Fall dem bei der Deutschen Telekom AG oder einem anderen 
Telefonprovider registrierten Standardeintrag. Von der Deutschen Telekom AG 

oder einem anderen Telefonprovider registrierte Standardeinträge, die den vorstehend  
festgelegten Umfang (Schreibstellen/ Zeichensätze) überschreiten, sowie Zusatzeinträge, 
insbesondere Berufs- oder Geschäf tsbezeichnungen, verkaufsfördernde Hinweise, 

Sprechstunden, Erweiterungen, Hervorhebungen etc., die bei der Deutschen Telekom AG 
oder einem anderen Telefonprovider kostenfrei oder gegen Zahlung einer Vergütung 
registriert worden sind, gehören dementsprechend nicht mehr zur f reiwilligen, kostenfreien 

verlegerischen Leistung und werden in diesem Kommunikationsverzeichnis nur bei Abschluss 
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eines Insertionsvertrages mit dem Verlag und gegen Zahlung einer Vergütung nach der 

jeweils aktuellen Preisliste veröf fentlicht.  
 

2.5 Für Korrekturen, Aktualisierungen oder sonstige Änderungen des Standardeintrags ist allein  

die Deutsche Telekom AG bzw. der jeweilige Telefonprovider des Telefonteilnehmers 
zuständig bzw. verantwortlich. Änderungen oder Ergänzungen oder sonstige vom Besteller 
beim Verlag beauf tragte Veränderungen des kostenlosen Grundeintrags sowie die 

optische/räumliche Kombination oder Verknüpfung eines Grundeintrags mit einem 
Zusatzeintrag unter einem identischen oder geringfügig veränderten Suchwort, führen zur 
Kostenpf lichtigkeit des gesamten Eintrags, d.h. in diesen Fällen entfällt der kostenfreie 

Grundeintrag. Der Eintrag insgesamt ist vergütungspf lichtig und wird als neuer Gesamteintrag 
berechnet. Kostenpf lichtig sind ferner Zusatzeinträge mit geändertem Suchwort (Name, 
Firmenname o.ä.) und Zusatzeinträge unter weiteren Branchen. Es gilt die jeweils gültig e 

Preisliste des Verlages. 
 

2.6 Die gekauf ten Einträge werden grundsätzlich in alphabetischer Reihenfolge innerhalb der  

Ortsnetze den kostenlosen Grundeinträgen vorangestellt.  
 

2.7 Die Bestellung ist rechtsverbindlich und gilt für die im Auf trag vereinbarte Laufzeit.  

 
2.8 Beilagenauf träge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und dessen 
  Billigung bindend. 

 
2.9 Der Verlag akzeptiert grundsätzlich keine Sammelanzeigen gleich welcher Art. Dabei handelt 
 es sich um Anzeigen, in denen mehrere voneinander rechtlich unabhängige Unternehmen 

 aufgeführt werden. Ausnahmsweise veröf fentlicht der Verlag solche Anzeigen, falls die   
Unternehmen unter einer gemeinsamen Firma i. S. d. § 17 HGB oder bei produktbezogener 

 Werbung unter einer gemeinsamen Markenbezeichnung auf treten. Der Verlag berechnet dann 

  auf  den anteiligen Rechnungsbetrag je Firma einen Aufschlag von 30 %.  
 

2.10 Änderungswünsche für die Standardeinträge müssen dem Vertragspartner (Netzbetreiber 

 oder Provider), der auf  Ihrer Telefonabrechnung als Absender angegeben ist, schrif tlich  
mitgeteilt werden. 

 

3. Unterlassung von Missbrauch: 
Der Kunde ist verpf lichtet, die von uns erbrachten Leistungen nicht missbräuchlich zu  
verwenden. Als missbräuchlich im vorstehenden Sinn gilt insbesondere folgendes Verhalten:  
 

3.1  Die Veröf fentlichung, Vervielfältigung, Speicherung, Verbreitung und Übermittlung von  
Inhalten, die gegen gesetzliche Vorschrif ten (z.B. Strafgesetzbuch, Jugendschutzgesetz,  
Wettbewerbsrecht) verstoßen; hierzu zählen insbesondere 
− nach §§ 130, 130a und 131 StGB strafbare Inhalte,  
− radikale politische oder religiöse Aussagen, nationalsozialistische Propaganda, 
− rassistische oder menschenverachtende Aussagen,  
− pornograf ische oder sexuell anstößige Aussagen oder Bilder (§ 184 StGB),  
− Inhalte, die geeignet sind, das Wohl von Kindern und Jugendlichen sittlich schwer zu  
gefährden oder in ihrem Wohl zu beeinträchtigen,  
− Aufrufe zu Terror, Krieg, Gewalt, Gewaltverherrlichung oder Gewaltverharmlosung,  
insbesondere gegenüber Ausländern, ethnischen Minderheiten, Angehörigen einer 
bestimmten Religionsgemeinschaf t, sozialen Randgruppen, Behinderten etc.,  
− Aufrufe zur Beseitigung oder zum Verstoß gegen die f reiheitlich demokratische  
Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland bzw. die Unterstützung oder Förderung  
derartiger Handlungen, 
− Aufrufe zum Missbrauch von Heil- und Arzneimitteln oder Drogen bzw. die Unterstützung,  
Ermutigung oder Förderung derartiger Handlungen, sowie 

− Werbung für Produkte und Dienstleistungen, für die ein gesetzliches Werbeverbot oder  
besondere Einschränkungen bestehen (z.B. Alkohol, Tabak, Waffen, Heilmittel).  
− Der Verlag kann den Auf trag nach einheitlichen Grundsätzen binnen sechs Wochen  

zurückweisen und vom Vertrag zurücktreten, wenn sich nachträglich erweist, dass Inhalt oder 
 Form der Bestellung gegen die für die Gelbe Seiten maßgeblichen Grundsätze verstoßen, so 
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 wie sie vom ZAW (Zentralverband der deutschen Werbewirtschaf t) festgelegt wurden (u. a. 

 Verstoß gegen religiöse oder politische Neutralität, marktschreierische Aufmachung,   
sittenwidriger Inhalt, Fehlen verfügbarer Flächen für den bestellten Eintrag, Vermögensverfall 

 oder Illiquidität des Auf traggebers). 

 
3.2  Die Veröf fentlichung und Verbreitung von Bildnissen ohne die erforderliche Zustimmung der  

abgebildeten Person oder ihrer Angehörigen.  
 

3.3  Die Verletzung von Urheberrechten, Markenrechten, Patenten, Gebrauchs- oder 
Geschmacksmusterrechten, anderen Schutzrechten oder Betriebsgeheimnissen.  
 

3.4. Die Verarbeitung (u.a. Veröf fentlichung und Übermittlung) von personenbezogenen Daten  
ohne gesetzliche Grundlage oder die Einwilligung des Betrof fenen. 
 

3.5  Inhalte, die geeignet sind, das Ansehen oder die Persönlichkeitsrechte Dritter oder Greven  
Medien, einschließlich ihrer gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen zu 

verletzen oder zu beeinträchtigen. 
 

3.6  Das Setzen von Verweisen auf  andere Internetseiten (Hyperlinks), auf  denen missbräuchliche  
Inhalte im Sinne dieser Zif fer 3 veröf fentlicht werden. 
 

3.7 Rechtsfolgen: 

Der Kunde stellt uns und unsere Erfüllungsgehilfen von allen Ansprüchen Dritter f rei, die  
Diese aufgrund der Verletzung einer der vorstehenden Pf lichten gegenüber uns und unseren  
Erfüllungsgehilfen geltend machen. Dies umfasst auch den Ersatz der hieraus resultierenden  
Schäden, einschließlich der Kosten für die Rechtsverteidigung.  
Wir kommen mit der Erfüllung unserer Leistungspf lichten nicht in Verzug, soweit eine  
verspätete oder unterlassene Erfüllung einer Informations-, Mitwirkungs- oder sonstigen  
Pf licht des Kunden hierfür (mit)ursächlich ist. Bei Verzögerungen in der Erbringung einzelner  
Vertragsleistungen aufgrund unterbliebener oder verspäteter Mitwirkungsleistungen des  
Kunden bleiben unser Vergütungsanspruch und seine Fälligkeit unberührt.  

 
4.  Vertragslaufzeit und Kündigung  
 

4.1 Der Vertrag bzw. die Bestellung kann innerhalb der festgelegten Mindestlaufzeit  vom  
Auf traggeber weder gekündigt noch reduziert werden. 

 

4.2  Die Vertragslaufzeit ergibt sich aus der Auf tragsbestätigung. Enthält die Auf tragsbestätigung 
keine Angabe/Regelung zur Vertragslaufzeit und wird kein Vertrag mit einer Mindestlaufzeit 
abgeschlossen, endet die Vertragsbeziehung mit der Erfüllung sämtlicher wechselseitiger 

Pf lichten. Bei Abo-Produkten gilt die im Erstvertrag vereinbarte Laufzeit. Wurde eine solche 
nicht ausdrücklich vereinbart, gilt für Abo-Produkte die Mindestlaufzeit. 

 

4.3  Verträge, die ausdrücklich mit einer Vertragslaufzeit oder mit einer Mindestlaufzeit 
abgeschlossen werden, verlängern sich automatisch jeweils um den gleichen Zeitraum, wenn 
sie nicht zuvor mit einer Kündigungsfrist von zwei Monaten vor dem Ablauf  der jeweiligen 

Vertragslaufzeit von einer Vertragspartei gekündigt werden. Verträge mit einer Vertragslaufzeit 
von 36 Monaten oder 24 Monaten (z.B. über Abo-Produkte) verlängern sich automatisch 
jeweils um 12 Monate, wenn sie nicht zuvor mit einer Kündigungsfrist von zwei Monaten vor 

dem Ablauf  der jeweiligen Vertragslaufzeit von einer Vertragspartei gekündigt werden.  
 
4.4  Verletzt der Kunde eine andere ihm nach dem Vertrag obliegende Pf licht, insbesondere seine 

Zahlungspf licht, so sind wir zur Kündigung der Vertragsbeziehung berechtigt, sofern der 
Kunde das pf lichtwidrige Verhalten trotz Auf forderung, das pf lichtwidrige Tun oder Unterlassen 
einzustellen, nach Ablauf  einer angemessenen Nachfrist fortsetzt. In diesem Fall sind wir 

berechtigt, unsere Leistung zurückzubehalten und die vereinbarte Vergütung bis zum 
vereinbarten Vertragsende oder – bei Dauerschuldverhältnissen – bis zum nächstmöglichen 
Kündigungstermin zu verlangen.  
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4.5  Für den Fall, dass der Kunde durch sein Verhalten Anlass für die vorzeitige Beendigung des 

Vertrages gegeben hat, sind wir berechtigt, die für die verbleibende Restlaufzeit vereinbarte 
Vergütung vom Kunden zu verlangen.  

 

4.6  Das Recht zur ordentlichen Kündigung besteht nur, soweit dies in der Auf tragsbestätigung 
ausdrücklich festgehalten ist.  

 

4.7  Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt beiden 
Vertragspartnern vorbehalten. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn der 
Kunde                                                                                                                                                                       

● schuldhaf t gegen eine ihm gemäß Zif fer 3 dieser Vertragsbedingungen für Gelbe Seiten 

obliegende Pf licht verstößt  

● gegen seine Pf lichten aus diesem Vertrag verstößt und den Pf lichtverstoß auch nach Ablauf  

einer angemessenen Nachfrist zur Aufgabe des pf lichtwidrigen Verhaltens fortsetzt.  
 
4.8  Die Kündigung kann per Brief  oder E-Mail erfolgen. Eine Kündigung per E-Mail ist aus 

Sicherheitsgründen nur dann verbindlich, wenn sie unter Verwendung derjenigen E-Mail-
Adresse versendet wurde, die der Kunde bei Vertragsschluss oder nachträglich als Kontakt-
Adresse hinterlegt hat.  

 
5. Der Auf traggeber trägt die Verantwortung für alle gemachten Angaben gegenüber dem 

Verlag. Der Ausschluss von Mitbewerbern wird nicht vereinbart. Der Auf traggeber ist für den 

Inhalt seiner Insertion allein verantwortlich. Er versichert, dass die von ihm überreichten 
Unterlagen f rei von Rechten Dritter sind bzw. keine Rechte Dritter (z. B.: Persönlichkeits -, 
Urheber-, Marken-, gewerbliche Schutzrechte etc.) oder gesetzliche Vorschrif ten (z. B. UWG) 

verletzen. Der Auf traggeber stellt die Greven Medien GmbH & Co. KG von sämtlichen 
Unterlassungs-, Schadensersatz- oder Regressansprüchen, egal auf  welcher 
Rechtsgrundlage sie beruhen f rei, die Dritte aufgrund des Inhalts der Insertion des 

Auf traggebers gegen die Greven Medien GmbH & Co. KG geltend machen. Diese 
Haf tungsfreistellung schließt auch die Kosten einer erforderlichen gerichtlichen oder 
außergerichtlichen Gerichtsverteidigung von der Greven Medien GmbH & Co. KG ein. Es ist 

ausschließlich Sache des Auf traggebers wettbewerbs-, urheber-, namens- und 
markenrechtliche Fragen sowie Fragen bzgl. der Preisangabe bei Premium-Dienste-
Rufnummern vor Erteilung des Auf trages von sich aus zu klären. Werden Mehrwert -

Rufnummern in Werbeanzeigen veröf fentlicht, verpf lichtet sich der Kunde die Pf lichtangaben 
zu den Preisen gemäß TKG einzuhalten und zu veröf fentlichen. 

 

6.  DTP-Dateien sind dem Auf trag beizufügen. Die technischen Spezif ikationen für die 
Anlieferung von Logos und f reigestalteten Anzeigen als Dateien entnehmen Sie der Preisliste. 
Der Verlag behält sich vor, erkennbar ungeeignete oder beschädigte DTP-Dateien dem 

Auf traggeber rechtzeitig zurückzugeben. Liefert der Auf traggeber die erforderlichen DTP-
Dateien nicht oder nicht rechtzeitig, so wird der von ihm bestellte Raum mit den 
entsprechenden Mindestangaben versehen und vom Verlag gestaltet. Seine Zahlungspf licht  

bleibt bestehen. Für die Gestaltung von Onlineanzeigen ist der Verlag berechtigt, aber nicht 
verpf lichtet, ggf . auf  der Homepage des Auf traggebers bef indliche f irmeneigene Logos, 
Signets etc. herunterzuladen. Die vom Auf traggeber für die Gestaltung von Onlineanzeigen 

zur Verfügung gestellten Dateien können vom Verlag bei weitgehender Wahrung des 
bestehenden Erscheinungsbildes bearbeitet, geändert und in ein anderes Dateiformat 
konvertiert werden. Der Verlag gewährleistet die für die Gelbe Seiten übliche Druckqualität im 

Rahmen der durch die DTP-Dateien gegebenen Möglichkeiten. Für Anzeigen, die infolge 
ungeeigneter DTP-Dateien nicht einwandfrei erscheinen, kann der Auf traggeber keinen 
Anspruch auf  Minderung des Anzeigenpreises geltend machen.  

 
7. Vor Drucklegung eintretende Text- und/oder Telefonnummernänderungen müssen vom 

Besteller der Greven Medien GmbH & Co. KG schrif tlich mitgeteilt werden und vor 

Redaktionsschluss im Besitz des Verlages sein. Der Redaktionsschluss ist ca. 12 Wochen vor 
dem auf  der Bestellscheinvorderseite angegebenen voraussichtlichen Erscheinungstermin.  

 

8. Für die Aufnahme von Eintragungen innerhalb der Branche gilt zunächst der vom Kunden 
gewählte Buchabschnitt und dann die namensalphabetische Reihenfolge nach DIN 5007.  
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Für die Aufnahme der Eintragung an einer bestimmten Stelle des 

Kommunikationsverzeichnisses wird keine Gewähr geleistet. Sie darf  auch von unseren 
Vertretern oder Repräsentanten nicht vereinbart werden, da umbruchtechnische Gründe eine 
Platzierung an einer gewissen Stelle verhindern können. Für kostenpf lichtige gestaltete 

Einträge, die in der Breite über eine Textspalte hinausgehen, wird nach Spaltenbreite (3-
spaltig vor 2-spaltig), bei gleicher Spaltenbreite nach der Höhe in mm, bei gleicher 
Spaltenbreite und Höhe des Sondereintrags nach der alphabetischen Bezeichnung des 

Ortsnetzbereichs und hiernach alphanumerisch nach der alphabetischen Reihenfolge des 
Namens gem. DIN 5007 sortiert. Die Sortierung gestalteter Einträge f indet in jedem Fall in der 
Nähe des Suchworts statt, wobei dem Verlag aus umbruchtechnischen Gründen Ausnahmen 

von der hier geregelten Sortierung zugelassen bleiben. Geht der bestellte Inhalt einer 
Eintragung über die berechnete Zeilenzahl oder Eintragungsgröße hinaus, sind wir zu 
zumutbaren Kürzungen berechtigt. 

 
9. Der Verlag ist um sorgfältige Ausführung des erteilten Auf trages bemüht. Ist gleichwohl durch 

Versehen die in Auf trag gegebene Eintragung ganz oder teilweise nicht aufgenommen oder 

inhaltlich verändert, so hat der Auf traggeber Anspruch auf  teilweisen oder vollständigen Erlass 
bzw. Erstattung des Entgelts für diese Eintragung. Schadensersatzansprüche, unabhängig 
davon, ob sie aus Verzug, Unmöglichkeit, positiver Vertragsverletzung, Verschulden bei 

Vertragsabschluss, Gewährleistungs-recht oder unerlaubter Handlung hergeleitet werden, 
sind grundsätzlich ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen auf  Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit der Geschäf tsführer oder leitenden Angestellten des Verlages. Ist der 

Auf traggeber ein Nichtkaufmann, haf tet der Verlag auch für vorsätzliches oder grob 
fahrlässiges Verhalten seiner Erfüllungsgehilfen. Weitergehende Ansprüche - z. B. auf  
Neudruck des Buches oder auf  Einfügung bzw. Versendung von Berichtigungsnachträgen - 

sind grundsätzlich ausgeschlossen. Rechte aus Beanstandungen können nur hergeleitet 
werden, wenn sie innerhalb eines Monats nach Erscheinen des Buches schrif tlich geltend 
gemacht werden. Werden mehrere Eintragungen bestellt und entstehen Fehler bei 

Eintragungen oder dem kostenlosen Kundendatensatz der Deutschen Telekom AG, so ist der 
Besteller nicht berechtigt, die Bezahlung einer anderen kostenpf lichtigen, richtig ausgeführten 
Eintragung zu verweigern. Ein Seitenbeleg wird nur auf  Wunsch gelief ert. Wenn die bestellte 

Anzeige in einem Online-Objekt veröf fentlicht ist, berechtigt ein kurzf ristiger Ausfall des 
Systems auf  Grund technischer Notwendigkeiten nicht zu Schadensersatzansprüchen.  

 

10. Korrekturabzüge werden nur von f reigestalteten Anzeigen auf  Wunsch vorgelegt. Der 
Auf traggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit des zurückgesandten 
Korrekturabzuges. Gibt der Auf traggeber den Korrekturabzug nicht innerhalb der bei 

Korrekturvorlage gesetzten Frist zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt. 
Hierauf  weist der Verlag den Auf traggeber zu Beginn der Frist nochmals besonders hin. Für 
Programmsatzanzeigen erfolgt keine Korrekturvorlage. Hier gilt bei Wiederholungsauf trägen 

die Vorlage des vorjährigen Textes als Korrekturabzug für die bevorstehende Ausgabe. Bei 
neu aufzunehmenden Programmsatzanzeigen gilt der im Bestellschein oder auf  separatem 
Manuskript/Text-Durchschreibesatz vereinbarte Text. 

 
11. Vollf lächen in Negativdruck oder Raster sind nur für f reigestaltete Anzeigen möglich. 

Negativdruck kann die Lesbarkeit der Eintragungen auf  der Rückseite beeinträchtigen. Der 

Verlag muss sich deshalb vorbehalten, Negativf lächen aufzurastern.  
 
12. Die Mindestabdruckhöhen für besondere Auszeichnungen sind zu beachten. Sollte die 

bestellte Anzeigenf läche nicht mit der(n) bestellten Farbe(n) ausgeführt worden sein oder 
sollte die bestellte Negativf läche nur positiv erscheinen oder die Rasterf läche fehlen, kann der 
Auf traggeber eine anteilige Minderung des Anzeigenpreises in Höhe der nicht erbrachten 

Teilleistung verlangen. 
 
13. Zahlungsbedingungen:  

Die vereinbarte Vergütung ist – unabhängig vom Erscheinungsdatum des Objekts – innerhalb 
von 30 Tagen nach Rechnungszugang ohne Abzug zur Zahlung fällig. Im kaufmännischen 
Geschäf tsverkehr berechtigen Änderungen der Umsatzsteuer beide Parteien zur 

entsprechenden preislichen Anpassung. Entsprechendes gilt im nichtkaufmännischen 
Geschäf tsverkehr für den Fall, dass der Zeitraum zwischen Vertragsabschluss und 
Buchveröf fentlichung mehr als vier Monate beträgt. Die Zahlungen sind an Greven Medien 
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GmbH & Co. KG, Neue Weyerstraße 1-3, 50676 Köln, zu leisten. Für jede 1. Mahnung ist vom 

Auf traggeber eine Kostenerstattung in Höhe von 5,00 € und für jede 2. Mahnung in Höhe von 
10,00 € an den Verlag zu leisten. Wenn der Verlag Ratenzahlung gewährt, wird hierfür kein 
Entgelt fällig.  

Bei Zahlungsverzug und Stundung werden dem Auf traggeber Zinsen in Höhe von 12 % p.a. 
berechnet. Mahnkosten und Zinsen sind höher oder niedriger anzusetzen, wenn der Verlag 
eine höhere Belastung oder der Auf traggeber eine geringere Belastung nachweist. Bei 

Zahlungsverzug – auch im Fall des Verzugs mit einer Rate im Fall einer 
Ratenzahlungsvereinbarung – kann der Verlag, die Ausführung laufender bzw. noch nicht 
erfüllter Auf träge des Auf traggebers bis zur Bezahlung zurückstellen, Vorauszahlungen 

verlangen oder nach vorangegangener vergeblicher Mahnung kündigen. Begründete Zweifel 
an der Zahlungsfähigkeit des Auf traggebers berechtigen den Verlag, die Ausführung laufender 
Auf träge ohne Rücksicht auf  ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von einer 

Vorauszahlung und dem Ausgleich of fenstehender Rechnungsbeträge abhängig machen oder 
eine bestehende Ratenzahlungsvereinbarung zu kündigen. Kommt der Auf traggeber im Fall 
einer Ratenzahlungsvereinbarung mit einer Rate ganz oder teilweise in Verzug, ist – ohne 

dass es des Ausspruchs einer Kündigung bedarf  – der gesamte, noch of fenstehende 
Restbetrag sofort zur Zahlung fällig und nach den vorstehenden Grundsätzen zu verzinsen. 
Die Vereinbarung von Rabatten, Ratenzahlung oder Stundung löst (auch bei mehrfacher 

Wiederholung) keinen Rechtsanspruch zur künf tigen Wiederholung aus. Der Auf traggeb er 
kann nicht wegen etwaiger Gegenansprüche aufrechnen, es sei denn, diese Gegenansprüche 
sind vom Verlag anerkannt oder gerichtlich festgelegt.  

 
14. Der kostenfreie Grundeintrag erscheint unter der Grundbranche. Die Daten des kostenfreien 
 Grundeintrags der gewerblichen Telefonteilnehmer erscheinen auch innerhalb der   

Grundbranche unter www.gelbeseiten.de. Kundeninformationen die den kostenfreien  
Grundeintrag erweitern, sind generell kostenpf lichtig. Die Übernahme der f reigestalteten  
Printanzeige in www.gelbeseiten.de erfolgt in einem mediengerechten Format. Die Art und der 

Umfang der Darstellung kann von der in den gedruckten Gelbe Seiten abweichen. Sämtliche 
Inhalte der Online Pakete, wie in der gültigen Preisliste beschrieben, sind kostenpf lichtig. 
Sofern der Verlag ein Video herstellt, wird diese nach endgültiger Fertigstellung vom Verlag 

veröf fentlicht – und ggf . auf  weiteren Internetportalen. Jedwede Nutzung des Videos durch 
den Auf traggeber bedarf  der vorherigen schrif tlichen Genehmigung vom Verlag.  
 

15. Weitere Vereinbarungen werden nicht getrof fen, mündliche Zusagen nicht abgegeben. Ein 
 bestimmter Erscheinungszeitpunkt ist zwischen den Parteien nicht vereinbart. Der  

voraussichtliche Erscheinungstermin kann über- oder unterschritten werden. Im Falle des  

Nichterscheinens des Buches infolge höherer Gewalt übernimmt der Verlag keine   
Verpf lichtung auf  Erfüllung von Auf trägen und Schadensersatzleistungen.  

 

16. Der Auf traggeber ist damit einverstanden, dass die bestellte Eintragung bzw. ihr Inhalt in 
weiteren gedruckten und/oder elektronischen Verzeichnissen und Informationsdiensten des 
Verlages und/oder in weiteren gedruckten und/oder elektronischen Verzeichnissen und 

Informationsdiensten, die der Verlag gemeinsam mit Kooperationspartnern wie der Deutsche 
Tele Medien GmbH herausgibt bzw. betreibt, veröf fentlicht werden kann. Dies gilt ungeachtet 
eines evtl. Widerspruches gegen die Veröf fentlichung des Standardeintrages in elektronischen 

Verzeichnissen (§ 10 TDSV). Der Eintrag kann ggf . im Rahmen der Integration in diese 
Medien aufbereitet und verändert werden. Ein Anspruch auf  Veröf fentlichung ergibt sich aus 
dieser Klausel nicht. 

 
17. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag 

(auch solche im Urkunden- und Wechselprozess sowie im Mahnverfahren) ist Köln, soweit der 

Auf traggeber Kaufmann, ein öf fentlich-rechtliches Sondervermögen oder eine juristische 
Person des öf fentlichen Rechts ist. Dasselbe gilt, wenn der Auf traggeber kein Kaufmann ist, 
jedoch zur Zeit der Klageerhebung keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat oder nach 

Vertragsabschluss seinen gewöhnlichen Aufenthalt und/oder Wohnsitz aus dem Inland verlegt 
hat oder sein Wohnsitz oder sein gewöhnlicher Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung 
nicht bekannt ist. 
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18. Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages: 

 
18.1 Anzeigen und Beilagen von Ortskunden aus Handel, Handwerk, Industrie, Dienstleistung und 

f reien Berufen im Verbreitungsgebiet der Greven Medien GmbH & Co. KG werden zu 

Direktpreisen berechnet. Bei Auf tragserteilung und Abrechnung von Kunden außerhalb des 
Verbreitungsgebietes, Werbemittler und Werbeagenturen erfolgt die Annahme und 
Berechnung zu Agenturpreisen. 

 
18.2 Werbemittler und Werbeagenturen erhalten eine Mittlungsvergütung von 15 %. Sie darf  an die 

Auf traggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.  
 
18.3 Diese Vergütung von 15 % wird nur dann gewährt, sofern die Mittler die gesamte 

Auf tragsabwicklung übernehmen, die Auf träge dem Verlag unmittelbar erteilen, für 

f reigestaltete Anzeigen einwandfreie Druckunterlagen - DTP-Dateien (in Absprache mit dem 
Verlag) - liefern, die Bezahlung der Beilagen- und Anzeigenrechnung übernehmen und die 
Abrechnung mit dem Werbetreibenden unmittelbar durchführen.  

 
18. Hinweis gem. § 33 BDSG, allgemeine Datenschutzhinweise und Einverständniserklärungen: 

Name und Anschrif t des Auf traggebers sowie alle für die Auf tragsabwicklung erforderlichen 

Daten werden in automatisierten Dateien gespeichert. Der Auf traggeber ist damit 
einverstanden, dass die hiermit bestellte(n) Eintragung(en) eventuell in andere elektronische 
Verzeichnisse aufgenommen, für Informationszwecke genutzt und dabei gegebenenfalls im 

Rahmen der Integration aufbereitet und verändert werden kann/können.  
 

 

19.  Schlussbestimmungen  
 
19.1  Der Kunde kann die Rechte und Pf lichten aus diesem Vertrag nur nach unserer vorherigen 

Zustimmung, die der Textform bedarf , auf  einen Dritten übertragen.  
 
19.2  Auf die vorliegende Vereinbarung f indet ausschließlich deutsches Recht Anwendung unter 

Ausschluss solcher Vorschrif ten, die zur Anwendung ausländischen Rechts führen würden.  
 
19.3  Änderungen oder Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 

Einhaltung der Schrif tform. Dies gilt auch für Änderungen des Schrif tformerfordernisses.  
 
19.4 Die Allgemeinen Geschäf tsbedingungen für Gelbe Seiten sind jederzeit abrufbar unter 

www.greven.de/agb und können dort vom Kunden heruntergeladen, gespeichert und 
ausgedruckt werden. 

 

 
 
 

* * * * * Version 2.0. 


